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Brennpunkt

Von der Verweichlichung des Leistungsgedankens und 
dem Unsinn vorschneller Urteile

Die Reformen in den Bundesjugendspielen, das neue 
DFB-Nachwuchskonzept sowie das schlechte Abschnei-
den deutscher Athlet*innen bei der Leichtathletik-WM 
stehen immer noch im Mittelpunkt der öffentlichen De-
batte. Daniel Möllenbeck hat in seinem Brennpunkt 
(Möllenbeck, 2023, S. 385) eine sorgfältige Analyse der 
Reformbemühungen im Rahmen der Bundesjugend-
spiele vorgelegt. Das gängige Narrativ, das den „Wett-
bewerb“ innerhalb der Bundesjugendspiele als Bedro-
hung für den deutschen Sport sieht, wird von Möllen-
beck sachkundig widerlegt.
Parallel zu dieser „sportlichen“ Diskussion gerät die 
„Generation Weichei“ aufgrund ihrer Skepsis gegenüber 
dem Leistungsprinzip in den Fokus der öffentlichen 
 Kritik, wie in der FAZ (22.12.2012) dargestellt wurde. 
Diese kulturpessimistischen Einschätzungen werden 
vorschnell auf den Sport übertragen. Ihnen folgend 
könnte beispielsweise die Einführung des Kinderleicht-
athletiksystems im Jahr 2013 den Beginn vom Ende des 
Leistungsgedankens markieren. Dies würde zusätzlich 
durch jüngste Entwicklungen im deutschen Spitzen-
sport untermauert, einschließlich des mangelnden Er-
folgs deutscher Athlet*innen bei der Leichtathletik- 
Weltmeisterschaft, was u. a. als „Deutschland-Schande“ 
(Bild, 2023) bezeichnet wurde. Stellvertretend hierfür 
kann Robert Hartings Äußerung auf X (vormals Twitter) 
stehen: „Übergeordnet muss man sagen, dass die 
 jüngsten Entwicklungen, Urkunden oder Fußballspiele 
zu ändern damit Kinder nicht mehr weinen, nur noch 
*Kotzsmiley*“. Es ist einfach, als mangelhaft wahrge-
nommene „Leistungen“ den Reformen im Nachwuchs-
bereich zuzuschreiben, aber solche Erklärungen sind zu 
einfach. 
Es ist an der Zeit, einen differenzierten Blick auf die 
 Situation zu werfen. Der Schulsport sollte eine qualita-
tiv hochwertige Erfahrung im Bereich Bewegung, Spiel 
und Sport bieten und den Schüler*innen ermöglichen, 
in dieser Domäne aufzugehen. Auch aktuelle Spitzen-
athlet*innen betonen die Bedeutung von Werten im 
Sport und sehen den Schulsport als eine Möglichkeit, 
diese Werte zu vermitteln (z. B. DLV, 2023). Im Sport-
unterricht geht es eben nicht nur um Leistung, sondern 
auch um eine Vielfalt von Perspektiven im und auf den 
Sport. Das Leistungsprinzip sowie der darin befindliche 
Leistungsbegriff müssen differenziert betrachtet wer-
den (vgl. Stibbe & Ruin, 2020, S. 183 f.). Aktuell folgt der 
gängige Leistungsbegriff – ggf. auch im Schulsport – of-
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fensichtlich einem bestimmten Topos, der das kom-
petitive Leistungsmoment betont. Beispielsweise hebt 
Christian Lindner die Dis kussion auf eine gesellschafts-
politische Ebene, indem er die Regeländerung inner-
halb der Bundesjugendspiele als „gesellschaftspoli-
tisch symptomatische Entwicklung“ einordnet (Christi-
an Lindner auf X).
Angesichts der aktuellen negativen Schlagzeilen und 
Untergangsszenarien bezüglich Veränderungen in den 
Wettkampfsystemen in den Sportarten Fußball, Leicht- 
athletik sowie den Bundesjugendspielen erscheint es 
dringend erforderlich, angehende Sportlehrerinnen 
und Sportlehrer für diese Herausforderungen zu sensi-
bilisieren und vorschnelles Urteilen in Frage zu stellen. 
Eine umfassende Untersuchung der Situation des 
Schulsports (die letzte liegt 17 Jahre zurück) könnte 
neue Erkenntnisse liefern. Die Rolle des Leistungsbe-
griffes innerhalb des Schulsports sollte insgesamt sorg-
fältig reflektiert werden. Außerhalb des Schulsports 
sollte man m. E. auch die Evaluation der neuen Nach-
wuchsprogramme vorantreiben und weiterhin darüber 
debattieren, welchen Leistungssport Deutschland will 
(Die Zeit online vom 29.08.2023).
Ich wünsche Ihnen eine anregende Lektüre der aktuel-
len Ausgabe!

Silke Haas
Mitglied des Redaktionskollegiums
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